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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Jubilarenfeier 2014
Am 25. Oktober 2014, einem schönen herbst-
lichen Samstag, trafen sich 59 Geburtstagsju-
bilare und 12 Hochzeitsjubilare im Saal zum 
Wilden Mann, um zusammen einen gemütli-
chen Nachmittag zu verbringen.
Bürgerratspräsident Peter Schaub und Ge-
meinderat Andreas Trüssel gratulierten allen 
Jubilaren herzlich und berichteten über histo-
rische Ereignisse des jeweiligen Jahrganges, 
während jedem Jubilar oder Hochzeitspaar 
von den drei charmanten Ehrendamen in 

Baselbieter Sonntagstracht Blumen oder ein 
Präsent überreicht wurden.
Der Jubilarentag wurde vom Jodlerklub Hoh-
wacht Lauwil und von der Brass Band musika-
lisch verzaubert. Auch die Jugendbrassband 
Früh Frech von der «Regionalen Musikschule 
Liestal» unter der Leitung von Roland Schaub, 
hat alle Gäste mit ihrem Auftritt überzeugt.
Dieser schöne und gemütliche Samstagnach-
mittag wird uns allen lange in Erinnerung 
bleiben. Ein grosses Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer sowie Unterhalter.
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• �Fritz Brönnimann, ehem. Primarschullehrer 
und Kurator des Ortsmuseums

• �Urs Flückiger, Bauverwalter
• �Marco Schwob, Projektleiter (mit beraten-

der Stimme)

Die Planungsarbeiten und die Analyse und 
Gestaltung des Ortskerns wurden im freihän-
digen Verfahren der Schwob & Sutter Archi-
tekten in Bubendorf vergeben. Für die Pla-
nungsarbeiten wurde mit dem Budget 2014 
ein Kredit in der Höhe von CHF 70‘000.00 inkl. 
MwSt. bewilligt.

Renovationen im  
Gemeindezentrum Bächliacker
Im Jahr 2002 bezog die Verwaltung die Räum-
lichkeiten im Gemeindezentrum Bächliacker. 
Die damals übernommene Küchenzeile in der 
Cafeteria ist nun bereits über 20 Jahre alt. Der 
Gemeinderat hat der Erneuerung der Gemein-
schaftsküche zugestimmt. Gleichzeitig soll der 
Raum so angepasst werden, dass dieser künf-
tig für Veranstaltungen, Sitzungen usw. mit 
einer grösseren Anzahl Personen genutzt wer-
den kann. Damit steht als Alternative für das 
Kommissionszimmer im Bürger- und Kultur-
haus ein gleichwertiges Sitzungszimmer für 
Abendsitzungen zur Verfügung. 
Die Einwohnergemeinde-Versammlung ge-
nehmigte mit dem Budget 2014 einen Investi-
tionskredit in der Höhe von CHF 20‘000.00. Die 
Firma Zimber AG in 4302 Augst hat den Zu-
schlag für den Einbau der neuen Küchenzeile 
erhalten.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
rechtskräftig
Alle Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 25. September 2014 sind un-
angefochten in Rechtskraft erwachsen.

Planungsarbeiten für ein Gestaltungs-
konzept Ortskern gestartet
Mit dem Neubau des Rebstocks hat sich auch 
der Aussenraum um das Gebäude sowie die 
Wahrnehmung des Strassenraumes in die-
sem Abschnitt der Hauptstrasse stark verän-
dert. 
Weitere Aspekte wie der Evelyne Leu-Platz, 
welcher kaum als solcher zu erkennen ist, die 
schlechten Strassenbeläge im gesamten Orts-
kern sowie anstehende Korrektionen im Be-
reich des Schmitteplatzes und der Schauen-
burgerstrasse und natürlich die alten Wasser-
leitungen, bilden ebenfalls eine wichtige Aus-
gangslage für eine vertiefte Überprüfung der 
Gesamtsituation im Ortskern. 
Neben der Gestaltung des Rebstock-Vorplat-
zes, soll im Minimum der gesamte Raum der 
Hauptstrasse in die Überlegungen mit einbe-
zogen werden. Eine losgelöste Betrachtung 
der Situation wäre sicher zu kurz gegriffen und 
würde bei späteren Projekten wieder zu unnö-
tigen Diskussionen führen.
Auch wichtige Querungen für den Schulweg 
sind optisch zu verbessern und allenfalls mit 
einer leichten Reduktion der Strassenbreite 
sicherer zu gestalten. Dabei sollen durchaus 
im Bereich des Dorfplatzes, des Evelyne Leu-
Platzes und beim Schmittebrunnen, Plätze zu 
erkennen sein. 
Mit einem Gestaltungskonzept, welches an-
lässlich einer Einwohnergemeindeversamm-
lung als behördenverbindlich genehmigt wer-
den soll, würde auch ein Instrument mit recht-
licher Wirkung für zukünftige Bauprojekte im 
Ortskern geschaffen.
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
20. Oktober 2014 dem Projektstart zugestimmt 
und das weitere Vorgehen beschlossen. Für 
die Begleitung dieses anspruchsvollen Bau-
projekts soll eine Begleitkommission gemäss 
Gemeindeordnung § 18 Abs. 2 eingesetzt wer-
den.

Begleitkommissionsmitglieder zum 
Gestaltungskonzept Ortskern:
• �Urs Kaufmann, Departementsvorsteher 

Raumplanung (Vorsitz)
• �Doris Capaul Schwob, Departementsvorste-

herin Tiefbau und Werke
• �Rolf Schweizer, Gemeindepräsident
• �Philipp Kerker, Mitglied Gemeindekommis-

sion
• �Eric Hägler, Co-Vizepräsident Raumpla-

nungs- und Baukommission
• �Daniel Buser, Mitglied Raumplanungs- und 

Baukommission

ERSATZWAHLEN
GEMEINDERAT 2014  

Ich empfehle als 
meine Nachfolgerin
Danica Rohrbach.
Weil junge Ideen
wichtig sind für 
unser Dorf.

           Martin Wolf
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ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und 
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Nächste Abstimmungstermine 2015

8. Februar 2015
Landrats- und Regierungsratswahlen

8. März 2015
Blanko-Abstimmungsdatum

14. Juni 2015
Blanko-Abstimmungsdatum

18. Oktober 2015
Nationalrats- und Ständeratswahlen

29. November 2015
Blanko-Abstimmungsdatum

Eidgenössische Volksabstimmung  
vom 30. November 2014

Am Wochenende vom 30. November 2014 
können Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden 
eidgenössischen und kommunalen Vorlagen 
Ausdruck geben:

A. �Eidgenössische Volksabstimmung

1.  �Volksinitiative vom 19. Oktober 2012 
«Schluss mit den Steuerprivilegien für 
Millionäre (Abschaffung der Pauschalbe-
steuerung)»;

2.  �Volksinitiative vom 2. November 2012 
«Stopp der Überbevölkerung – zur Siche-
rung der natürlichen Lebensgrundlagen»;

3.  �Volksinitiative vom 20. März 2013 «Rettet 
unser Schweizer Gold (Gold Initiative)».

	

B. �Kommunale Volksabstimmung
	  

4.  �Ersatzwahl eines Mitglieds des Gemeinde-
rats Frenkendorf für den Rest der bis  
30. Juni 2016 dauernden Amtsperiode.

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel

Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen sowie die Stimm- und Wahlzettel 
werden Sie in diesen Tagen per Post erhalten.
Sollten Sie versehentlich nicht oder un
vollständig bedient werden, dann wenden Sie 
sich bis Dienstag, 25. November 2014, 
16.30  Uhr, an die Einwohnerdienste im Ge-
meindezentrum Bächliacker Frenkendorf. Im 
Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine Un-
terlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

	 Freitag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie 
brieflich stimmen, dann muss Ihr Stimm-
rechtsausweis mit den Stimm- und Wahlzet-
teln bis spätestens Samstag, 29. November 
2014, 17.00 Uhr, im Briefkasten des Gemein-
dezentrums Bächliacker Frenkendorf oder im 
Postfach der Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

Zivilstandesamtliche Meldungen 

Geburten
23.09.2014
Meissner, Kerim, Sohn der Meissner, Janine.

09.10.2014
Perlini, Marcia Marcella Luna, Tochter der Per-
lini geb. Tramonte, Maria und des Perlini, 
Marcel Marco.

10.10.2014
Martig, Timon, Sohn der Martig geb. Schläp-
fer, Priska Doris und des Martig, Thomas.

Trauungen
19.09.2014
Brunner, Sibylle Assunta und Bill, Yves Lau-
rent.

Todesfälle
13.10.2014
Achermann, Adolf, geb. 1946.
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Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per 
Einschreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung einge-
sehen werden.

Baugesuch Nr. 1680/2014
GesuchstellerIn: Baier Beat und Viviane, Passwangstrasse 16, 4153 Reinach
Projekt: Einfamilienhaus mit Autounterstand, Parzelle Nr. 2512, 

Brunnmattstrasse, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Swisshaus AG, Bahnhofstrasse 18, 5600 Lenzburg 1

Textilsammlung zugunsten der Krebsliga

Donnerstag, 13. November 2014

Im Auftrag der Krebsliga beider Basel sammelt die CONTEX im ganzen Kanton Basel-Land-
schaft Kleider- und Schuhspenden. Der gemeinnützige Erlösanteil fliesst vollumfänglich der 
Krebsliga beider Basel zu.
Jede Haushaltung erhält nächstens einen Schuh- und Kleidersack dieser gemeinnützigen 
Aktion. Füllen Sie die Säcke und stellen Sie dieselben am Morgen des Sammeltages (vor  
8.30 Uhr) – wegen Diebstahlgefahr bitte nicht früher – an den Strassenrand. Die Sammlung 
findet bei jeder Witterung statt. Die Säcke sind allwettertauglich, so dass die Ware auch bei 
Niederschlag keinen Schaden nimmt.
Die Hotline Tel. 041 874 54 20 für liegen gebliebene Säcke ist am Tag nach der Sammlung von 
8.00 bis 17.00 Uhr besetzt. 

Für allgemeine Fragen kann vor und während der Sammlung unter der Telefonnummer  
041 268 69 70 und 061 319 99 88 angerufen werden. 
Informationen finden Sie unter: www.contex-ag.ch und www.klbb.ch.

Kartonsammlung von 
Montag, 10. November 2014

Karton aus Haushal-
tungen holen wir direkt 
vor Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stras-
senrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra-
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.

Papiersammlung von 
Montag, 3. November 
2014

Bitte stellen Sie das 
Altpapier ausschliess
lich gebündelt am Abfuhrtag vor 7.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Altpapier 
in Schachteln oder Tragtaschen sowie 
Karton kann nicht mitgenommen wer-
den!

Schachteln können nicht zu neuem Papier 
verarbeitet werden. Tragtaschen sind aus 
einer minderen Papierqualität gefertigt. 
Wenn das Altpapier in Schachteln oder 
Tragtaschen zur Wiederverwertung gelie-
fert wird, erhält die Gemeinde eine viel 
tiefere Entschädigung.
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«Land-Root» us erschter Hand
Die Landratssitzung war geprägt von Geschäf-
ten im Gesundheitsbereich sowie von wirt-
schafts- und bildungspolitischen Themen, 
ausserdem wurden zwei gute Wahlvorschläge 
eingebracht.
Die SP kämpfte erfolgreich gegen die Einfüh-
rung einer «Schwarzen Liste» für säumige 
Krankenkassen-Prämienzahler. Diese hätten 
nur noch ärztliche Notfallbehandlungen erhal-
ten. Abgesehen davon, dass die Wirksamkeit 
einer solchen Liste keineswegs bewiesen ist, 
wäre der administrative Aufwand enorm 
teuer.  Ebenso gut könnten säumige Steuer-
zahler aufgelistet werden, um diese beispiels-
weise von der Benützung der öffentlichen 
Strassen auszuschliessen. Eine solche Forde-
rung würde allerdings wohl kaum jemand 
stellen.
Der Gesetzesänderung, die es den Baselbieter 
Gemeinden erlaubt, Bussen für das Fallenlas-
sen von Kleinabfall, Littering auszusprechen, 
stimmte auch die SP zu.
Der knappe Beschluss, dass die Krankenkasse 
auch künftig eine mammographische Unter-
suchung nur dann bezahlt, wenn sie von einer 
Ärztin verordnet wird, spiegelt sich auch in 
den divergierenden Meinungen innerhalb der 
SP wieder. Ob es richtiger ist, durch ein Vor-
sorgeprogramm hundert Frauen fälschlicher-
weise zu behandeln oder eine Patientin zu 
retten, beurteilte auch die SP je nach Betrof-
fenheit ganz unterschiedlich. In der Brust-
krebsvorsorge ist es jedoch ausserordentlich 
wichtig, dass jede verunsicherte Frau ein Ge-
spräch mit ihrer Ärztin oder ihrem Arzt führt! 
Dieses stellt sicher, dass sie unverzüglich und 
kompetent beraten und einer entsprechenden 
Untersuchung zugewiesen werden kann.
Obwohl auch viele andere Betriebe Lehrlinge 
ausbilden und dafür vom Kanton nicht ent-
schädigt werden, unterstützten wir - um dem 
akuten Hausarztmangel entgegenzuwirken - 
dass einem Lehrbetrieb der Hausarztmedizin 
auch künftig ein finanzieller Zustupf zur Verfü-
gung gestellt wird.
Die SP setzte sich dafür ein, dass der Forde-
rung für höhere Studiengebühren für Auslän-
der mit der bereits beschlossenen generellen 
Erhöhung der Studiengebühren entsprochen 
ist. Der Erfolg einer Universität hängt im We-
sentlichen von cleveren Studenten ab. Des-
halb wollen wir mit selektiv höheren Studien-
gebühren für ausländische Studierende keine 
unnötigen Hürden einbauen.
Unter dem Aspekt, wie die Arbeit im Landrat 
attraktiver gemacht werden könnte, debat-

tierte der Rat über seine eigene Entschädi-
gung. Da zum jetzigen Zeitpunkt der finan
zielle Spielraum fehlt, lehnte die SP eine Erhö-
hung ab. Allerdings sind wir der Meinung, 
dass Politik nicht nur eine Leidenschaft, son-
dern auch eine eigentliche Knochenarbeit ist 
und finanziell zu wenig gewürdigt wird.
Da es heute bei der Suche von Information 
keine Grenzen gibt, macht es Sinn, Sprach-
grenzen abzubauen und die Hauptinformatio-
nen der kantonalen Webseite in Englisch und 
allenfalls auch Französisch anzubieten. Der 
Kanton soll nun prüfen, ob und wie er dieses 
Ziel realisieren kann.
Die Wahl von Corina Matzinger als leitende 
Jugendanwältin haben wir unterstützt. Wir 
sind überzeugt, dass sie die Jugendanwalt-
schaft kompetent und engagiert führen wird. 
Ausserdem heisst die SP die Nomination von 
Myrta Stohler als neue Landratspräsidentin 
gut. Mit ihr wird auf eine moderate und poli-
tisch bewährte Kraft gesetzt.�
� Mirjam Würth, Landrätin von Frenkendorf
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Donnerstag   
06. November 2014   19.30 Uhr	
  
 
Bürger- und Kulturhaus  
Hauptstrasse 2  Frenkendorf 

Freiwilliger Austritt 
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 43 Franken!

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar	  Ausgebucht	 Stand: 13.10.2014

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte 
Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 

 
November 2014 Dezember 2014 Januar 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
Stand: 27.10.2014 
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29 30 31     

 

Feuerwehr Hülften
Frenkendorf       Füllinsdorf

Einladung zur Hauptübung 2014
Samstag, 1. November 2014
13.30 Uhr Schulanlage Egg Frenkendorf

Geniessen Sie den Einblick in unsere Feuerwehrtätigkeit, direkt bei der Schulanlage Egg.

Interessante und aufschlussreiche Postenarbeiten werden Sie in Ihren Bann ziehen. Sie, die 
Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf und Füllinsdorf, sind herzlich dazu eingela-
den. Beim anschliessenden Apéro dürfen Sie gerne Ihre Eindrücke mit uns austauschen sowie 
an der Kommandoübergabe dabei sein. Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Feuerwehrkommando Frenkendorf-Füllinsdorf

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch

Heizkosten sparen!
Bei Türen und Fenstern 

neue Dichtungen 
einziehen, Beschläge

richten und schmieren.
   

Für einen durchzugs-
freien Winter.

   

Der Umwelt und dem 
Portemonnaie zu liebe.
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Öffentliche Beschaffungen
Gemeinde Frenkendorf – Ausschreibung

1 Umbau Schulanlage Egg, 
Frenkendorf Umsetzung Harmos, Schulbauten Egg

2 Auftraggeber Einwohnergemeinde Frenkendorf
Gemeindezentrum Bächliacker, 4402 Frenkendorf

3 Art des Verfahrens offenes Verfahren gemäss kantonaler Gesetzgebung 
über öffentliche Beschaffungen

4 Dem WTO Abkommen (GPA) 
unterstellt Nein

5 Sprache des Verfahrens Deutsch

6 Gegenstand und Umfang der 
Beschaffung oder des Angebots BKP 250 Sanitärarbeiten

7 Teilangebote nicht zulässig

8 Ausführungstermine Beginn März 2015
Realisierungszeitraum bis Ende Oktober 2015

9 Bezug und Preis der  
Ausschreibungsunterlagen

Die Ausschreibungsunterlagen können kostenlos ab 
31.10.2014 beim Gemeindezentrum Bächliacker, 
Bauverwaltung abgeholt werden.

10 Begehung Nach Vereinbarung

11 Fragen
Sind schriftlich, eintreffend bis Freitag, 14.11.2014 
mit dem Vermerk BKP 250 Harmos zu richten an
rene.wyder@frenkendorf.bl.ch

12 Einreichung und Öffnung  
der Angebote

Verschlossen, versehen mit der offiziellen grünen 
Adressetikette und den Angaben zur Ausschreibung 
bis 25.11.2014 / 10.00 Uhr bei der Einwohnergemeinde 
Frenkendorf, Gemeindezentrum Bächliacker, 
4402 Frenkendorf fristgerecht einzureichen.
Persönliche Abgabe am Empfangsschalter
Bauverwaltung möglich.
Die Öffnung der Angebote findet unmittelbar nach dem 
Eingabetermin im Sitzungszimmer der Bauverwaltung 
statt.

13 Allgemeine Anforderungen  
und Eignungskriterien

EK 1: Allgemeine Anforderungen
         – �Vollständiges und fristgerechtes Angebot
         – �Nachweis über die Einhaltung der Arbeits

bedingungen nach § 5 des Beschaffungsgesetzes 
des Kantons Basel-Landschaft.

EK 2: �Nachweis des Anbietenden / ARGE bezüglich 
Versicherungsschutz (Haftpflicht für Personen 
und Sachschäden), Deckungsumfang grösser als 
CHF 3 Mio.

14 Zuschlagskriterien mit Gewichtung

ZK 1: �Angebotspreis, Gewichtung 75% 
ZK 2: �Kompetenz, Referenzobjekte ähnlicher Grösse  

(2 Referenzen sind anzugeben), Gewichtung 15%
ZK 3: �Lehrlingsausbildung, Gewichtung 5%
ZK 4: �Qualitätssicherung / Firmenorganisation,  

Gewichtung 5%

Für den Preisvergleich wird der Nettopreis berücksich-
tigt. Es erfolgt kein Abgebot. Den Zuschlag erhält derje-
nige Anbieter, mit dem am besten bewerteten Angebot.

� Gemeinderat Frenkendorf
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 �  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 �  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 23. November 2014

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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A22, H2 Pratteln Liestal (HPL)
Frenkendorf / Füllinsdorf, Liestalerstr. / Rheinstrasse
Totalsperrung für Deckbelagsarbeiten

Ab Sonntag, 09. November 2014, 05.00 Uhr morgens, bis Montag, 10. November 2014, 05.00 
Uhr morgens, ist die Rheinstrasse und ein Teil der Liestalerstrasse im Bereich des Halban-
schlusses Frenkendorf-Füllinsdorf Süd wegen Deckbelagsarbeiten für jeglichen Verkehr ge-
sperrt. Die Umfahrung der Rheinstrasse in Richtung Liestal und Basel erfolgt über die Indus-
triestrasse und Baslerstrasse. Die Umleitung nach Frenkendorf und Füllinsdorf erfolgt von 
Basel her über die Baslerstrasse und von Liestal her über die Frenkendörferstrasse.
Die Arbeiten sind von der Witterung abhängig und können bei schlechtem Wetter nicht aus-
geführt werden. Als Ersatztermin erfolgt die Totalsperrung am Sonntag, 16. November 2014, 
05.00 Uhr, bis Montag, 17. November 2014, 05.00 Uhr.
Leider ist es unumgänglich, dass bei den Bauarbeiten Immissionen und Einschränkungen 
entstehen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Für Rückfragen:
Björn Meyer, Tiefbauamt, Teilprojektleiter, Tel. 061 552 62 57

BAU- UND UMWELTSCHUTZDIREKTION
Tiefbauamt
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Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Fr., 31. Okt. 2014 19.00–22.00 Uhr Nothilfekurs 4, Teil 1 Samariterlokal Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 31. Okt. 2014 18.00–24.00 Uhr Kitchen-Bar-Club Madlenjäger Mittelgasse 5 Madlenjäger Kochclub

Sa., 1. Nov. 2014 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs 4, Teil 2 Samariterlokal Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 2. Nov. 2014 08.30–14.00 Uhr Exkursion Treffpunkt: Dorfplatz Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

So., 2. Nov. 2014 10.00–17.00 Uhr Museumsöffnung Ortsmuseum Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Frenkendorf

So., 2. Nov. 2014 11.00 Uhr Totenehrung Friedhof Egg Brass Band Frenkendorf

Mo., 3. Nov. 2014 Papiersammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Mo., 3. Nov. 2014 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Fr., 7. Nov. 2014 20.00–22.00 Uhr Präsidentenkonferenz gemäss Einladung Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Frenkendorf

Sa., 8. Nov. 2014 ab 14.00 Uhr Behördentreffen gemäss Einladung Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Sa., 8. Nov. 2014 Gospel-Workshop Reformierte Kirche 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf/Füllinsdorf

So., 9. Nov. 2014 Gospel-Workshop Reformierte Kirche 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf/Füllinsdorf

So., 9. Nov. 2014 10.00–15.00 Uhr Video-Hock mit Brunch 
(nur für Aktivmitglieder)

Seminarraum Debrunner AG Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mo., 10. Nov. 2014 Kartonsammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Mi., 12. Nov. 2014 14.00–17.00 Uhr Exkursion Naturdetektive Treffpunkt: Dorfplatz Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Fr., 14. Nov. 2014 17.30–19.00 Uhr Abendlicher Umtrunk Treffpunkt: Dorfplatz SP Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 15. Nov. 2014 09.00–12.00 Uhr Samichlaus-Kurs Ortsmuseum Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Frenkendorf

Mo., 17. Nov. 2014 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Do., 20. Nov. 2014 19.30–22.00 Uhr Sektionsversammlung Familienzentrum Treffpunkt SP Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 20. Nov. 2014 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Di., 25. Nov. 2014 Grünabfuhr Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Mi., 26. Nov. 2014 20.00 Uhr Sitzung 
Gemeindekommission

Bürger- und Kulturhaus Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

So., 30. Nov. 2014 Wahl- und 
Abstimmungstermin

Stimm- und Wahllokal Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Veranstaltungskalender Oktober–November 2014 Angaben ohne Gewähr

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, Hagel- oder Lackierschaden? 
Wir bringen Ihren Wagen glänzend in Form!
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Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Do.,	 13.30 bis 17.00 Uhr

Wichtige Adressen

ERSATZWAHLEN
GEMEINDERAT 2014  

Ich wähle
Danica Rohrbach
weil sie hohe 
Fach- und Sozial-
kompetenz 
besitzt.

               Ruth Janzi 
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Konzertagenda Oktober 2014

Weitere Informationen unter www.rm-liestal.ch
 

Konzertagenda der Regionalen Musikschule Liestal  

November 2014 
 

 

 

 

06. November 2014, 19.00 Uhr Schülerkonzert 
Chrischona Kapelle, Langhagstrasse 1, Liestal 
Gesangsklasse von Gillian Macdonald 

07. November 2014, 18.30 Uhr Schülerkonzert 
Theatersaal Palazzo, Liestal 
Klavierklasse von Masha Wälti-Mihic 

13. November 2014, 18.00 Uhr Schülerkonzert 
Gemeindesaal Aula, Lupsingen 
Flötenklasse von Sara Giger 

14. November 2014, 18.30 Uhr Schülerkonzert 
Musikschulzentrum Rosen, Liestal 
Querflötenklasse von Christophe Bösch 

21. November 2014, 18.30 Uhr Schülerkonzert 
Aula Sekundarschulhaus Burg, Liestal 
Klavier- und Keyboardklasse von Martin Zangerl 

23. November 2014 
 
Gemeinschaftskonzert 

Reformierte Kirche, Füllinsdorf 
Brass-Gala im Adventscharakter mit BB Füllinsdorf und JBB 
Frühfrech 

26. November 2014, 18.30 Uhr 
Schülerkonzert Chrischona Kapelle, Langhagstrasse 1, Liestal 

Blockflötenklasse von Sabrina Frey Hanslik 

27. November 2014, 18.30 Uhr 
Schülerkonzert Theatersaal Palazzo, Liestal 

Gesangsklasse von Niklaus Rüegg 

28. November 2014, 18.00 Uhr Kulturnacht 
Musikschulzentrum Rosen, Liestal 
Ein buntes Musik- und Theaterprogramm 

 

Weitere Informationen unter : www.rm-liestal.ch 

  

KULTURNACHTLIESTAL 
Freitag 28. November 2014 

 

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

ERSATZWAHLEN
GEMEINDERAT 2014  

Ich wähle
Danica Rohrbach
weil sie als Juristin
kompetent und 
teamfähig ist.

           Andi Trüssel 
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Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde/Gemeinnütziges
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MALEREI - STÉPHANIE BUCHER
im Bürger-und Kulturhaus in Frenkendorf vom 15.November bis 23.November 2014.

Vernissage
Samstag, den 15.November 2014 um 19 Uhr
Mit einer Einführung von Ursula Krebs 
Mitglied des Bürger-und Kulturhauses Frenkendorf.

Die Ausstellung ist geöffnet :
Sonntag 16.11.2014 von 11 bis 17 Uhr.
Täglich ab Dienstag den 18.11.2014
bis Samstag den 22.11.2014, 15 - 20 Uhr.

Clôture
Sonntag, 23.November 2014 von 11 - 15 Uhr

Wir freuen uns auf lhren Besuch.

www.artbucher.fr TSCHAMBER
MUT  MISCH-UND TRENNTECHNIK

Bürger-und Kulturhaus, 
Hauptstrasse 2, 

4402 Frenkendorf

LE M O N T BL A N C  -  L’ Â M E D ES A N I M A U X -  J A Z Z  -  C H O C O L AT  -  I N O X

Krimi-Lesung
mit Rolf von Siebenthal

Rolf von Siebenthal präsentiert sei-
nen zweiten Kriminalroman »Höl-
lenfeuer«: Kripo-Chef Heinz Neu-
enschwander ermittelt im Fall einer 
Brandstiftung mit Todesfolge und 
bekommt unfreiwillige Unterstüt-
zung von Journalist Max Bollag. 

Rolf von Siebenthal, Jahrgang 1961, ist 
selbstständiger Journalist und Texter. Er 
lebt mit seiner Familie in der Nordwest-
schweiz.

Freitag, 31. Oktober 2014
19:30 Uhr
Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Mühlerainstrasse 24, Füllinsdorf
Eintritt: frei

inkl. Apéro im Anschluss der Lesung 

HEUTE

VORANZEIGE!

Bürgergemeindeversammlung
Mittwoch, 3. Dezember 2014, 

20.00 Uhr 
im Saal zum Wilden Mann 

Die Bürgergemeindeversammlung  
ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte  

Personen können im hinteren Teil  
des Raumes Platz nehmen.
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Gemeinnütziges

hohes Alter erreichen, drängt sich immer die 
Frage nach einem allfälligen «Geheimnis» für 
das lange Leben: Hedwig Thommen erklärt sich 
dieses mit guten Genen väterlicherseits: Ihr 
Vater, Karl Spinnler, wurde 92 Jahre alt, was für 
seine Zeit besonders bemerkenswert war. Hed-
wig Thommen feierte ihren Geburtstag in wür-
digem Rahmen inmitten einer grossen Gemein-
schaft und dem Personal am Eben Ezer. Die 
bescheidene Jubilarin äusserte es als ihren 
grössten Wunsch, noch möglichst lange ge-
sund zu bleiben und mit allen Sinnen am All-
tagsgeschehen teilnehmen zu können. 

Mittagstisch im Eben Ezer

In Gesellschaft schmeckt es noch besser 

FRENKENDORF – Sich einfach an den Tisch zu 
setzen, freundlich bedient zu werden und sich 
mit anderen gemütlich auszutauschen ist ein 
Stück Lebensqualität, die der Besuch des «Mit-
tagstischs» im Eben Ezer bietet. 
Seit dem 1. September 2014 bietet das Alters- 
und Pflegeheim Eben Ezer jeweils montags bis 
freitags zwischen 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr einen 
«Mittagstisch» an, der sich an externe Besu-
cher richtet. Was Menschen am meisten mitei-
nander verbindet, ist das Bedürfnis nach Essen 
und Trinken. Aber es ist, trotz eines Überange-
bots an Lebensmitteln, nicht immer einfach, 
sich ausgewogen zu ernähren, denn manch-
mal fehlen Zeit und Anreiz zum Kochen. Im 
Eben Ezer ist das verantwortliche Führungs
team und die Mitarbeitenden darum bemüht, 
Dienstleistungen und Angebote, sowohl für 
die Bewohner wie auch für auswärtige Gäste 
und Besucher zu erweitern: Der «Mittagstisch» 
ist ein Angebot, der dazu beitragen soll, dass 
das Eben Ezer noch vermehrt in der Region als 
ein Ort der Gemeinschaft und der Gast
freundschaft wahrgenommen wird. Zum mo-
deraten Einheitspreis von 15 Franken erhalten 
Gäste des «Mittagstischs» ausgewählte Me-
nüs. Im Preis inbegriffen ist eine Portion Salat 
(frei wählbar vom reichhaltigen, farbigen Sa-
latbuffet), eine feine Tagessuppe, Hauptgang 
mit Mineral sowie zum gemütlichen Ausklang 
ein Dessert und Kaffee. Selbstverständlich ge-
hört beim Hauptgang immer auch die Wahl
möglichkeit eines vegetarischen Menüs dazu.

Das Alltägliche wird zum Besonderen 
Im Eben Ezer ist man überzeugt, dass ein «Mit-
tagstisch», der eine stark soziale Komponente 
beinhaltet, einem breiten Bedürfnis entspricht 

Besonderes Jubiläum am Eben Ezer

Bewohnerin feierte ihren 101. Geburtstag

FRENKENDORF – Kürzlich feierte eine Bewoh-
nerin am Alters- und Pflegeheim Eben Ezer in 
würdigem Rahmen ihren 101. Geburtstag. 
Die Jubilarin, Frau Hedwig Thommen-Spinnler, 
ist am 14. Oktober 1913 im Seltisberg/BL gebo
ren. Sie wuchs als jüngstes von neun Ge-
schwistern in Seltisberg auf, wo sie auch alle 
Schulen besuchte. Sie hat alle Höhen und Tie-
fen des aussergewöhnlich bewegten letzten 
Jahrhunderts erlebt und wer mit ihr spricht, 
erfährt Geschichte in eindrücklichen, lebendi-
gen Schilderungen. Wie viele Frauen und Män-
ner ihrer Generation hat sie dabei auch leben-
dige Erinnerungen an ein düsteres Kapitel des 
Zweiten Weltkrieges, als in den 1940-er-Jahren 
eine zeitlang nachts stets Fliegeralarm herrschte 
und sich die Menschen in den Kellern in Sicher-
heit brachten. Diese Zeit prägte auch die 
Schweizer Bevölkerung und daraus ging eine 
Generation hervor, die besonders stark mit 
Werthaltungen und Familiensinn verwurzelt 
ist. Während des Krieges, 1940, heirateten Hed-
wig Spinnler und Heinrich Thommen, zogen 
nach Frenkendorf und gründeten eine Familie 
(zwei Söhne). Auch ihr Ehemann war zeitle-
bens mit dem Baselbiet eng verbunden, arbei-
tete er doch rund 50 Jahre bei der Buss AG. 

Einziger Wunsch: Weiterhin gesund zu bleiben 
Vor einigen Jahren wurde Hedwig Thommen 
Witwe: Trotz dieser einschneidenden Verände-
rung war es ihr noch bis im Frühjahr 2014 mög-
lich, alleine in ihrem Haus in Frenkendorf zu 
wohnen und alle Verrichtungen des Alltags 
selbst auszuführen. Erst als sie einen Unfall er-
litt, der ihr das Alleinleben nicht mehr erlaubte, 
stimmte sie dem Eintritt ins Pflegeheim zu. So 
trat sie am 1. Mai 2014 am Eben Ezer ein. Die 
Jubilarin Hedwig Thommen räumt ein, dass sie 
anfangs doch etwas Heimweh hatte und sich 
erst allmählich in die neue Situation einge-
wöhnte. Aber sie fühle sich inzwischen am Eben 
Ezer wohl und sehr gut aufgehoben, sie schätze 
besonders die Gemeinschaft unter den Bewoh-
nern. Die Jubilarin freut sich, dass ihr unter 
anderem auch ihre vier Grosskinder, und inzwi-
schen vier Urgrosskinder, zum 101. Geburtstag 
herzhaft gratulierten. Bei Menschen, die ein so 
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bot, sondern richtet sich gezielt an Senioren 
und ermöglicht ihnen bspw. die Anbindung an 
den öffentlichen Verkehr und Einkaufsmöglich-
keiten – und den erleichterten Besuch des 
«Mittagstischs». Zum Betrieb und zur Finanzie-
rung des Quartierbusses wurde ein gemein-
nütziger Verein gegründet, der diese Dienst-
leistung seinen Mitgliedern günstig anbietet.

Weitere Informationen: 
Eben Ezer, Eben-Ezer-Weg 50, 4402 Frenken-
dorf, Tel. 061 906 19 56 
Verein Adlerbus, Theo Haug, Untere Flühacker-
strasse 12, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 31 46

und mit einem guten Preis-/Leistungsverhält-
nis überzeugt. Damit die Küche im Eben Ezer 
allen Gästen des «Mittagstischs» einen ent-
sprechenden Service bieten kann, ist die Vor-
anmeldung (oder Abmeldung) für den Besuch 
des «Mittagstischs» – mindestens einen Tag im 
Voraus – erforderlich. Der «Mittagstisch» soll 
zum Ort der Begegnungen und dem Austausch 
werden und für seine Gäste das Alltägliche 
zum Besonderen machen. Damit dieses Ange-
bot für alle Senioren gut erreichbar ist, bietet 
sich die Möglichkeit der Benutzung des Quar-
tierbusses des Vereins Adlerbus in Frenken-
dorf an. Das Projekt ist kein öffentliches Ange-

 MIRJAM 
WÜRTH

A
M

 30. NOVEMBER
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in den Gemeinderat!

ERSATZWAHLEN
GEMEINDERAT 2014  

Ich wähle
Danica Rohrbach
weil junge 
motivierte Leute 
unserer Politik 
einfach gut tun.

         Philipp Kerker 

Frenkendörfer.
Wir haben etwas gegen Einbrecher.
Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür, dass Sie ruhig
schlafen können. Sprechen Sie mit uns. Expertise gratis.
Anruf genügt! Telefon 061 686 91 91

Robert Schweizer AG  BSD Beschläge Design AG

Bahnhofstrasse 39, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 88 09
www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch

Gönnen Sie sich für Körper, Geist 
und Seele einen Neuanfang! 
Unser Team bietet Ihnen in einer 
angenehmen Atmosphäre eine 
vielfältige Auswahl an 
Komplementär-Behandlungen.
Eigene Parkplätze, gut mit ÖV erreichbar.

FA, Inserat neutral
Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

BBBBBOOILLEEEERRRRWWWAAARRRRTTTTUUUUNNNNGGGG.. 
FFFFIILTEEEERRRRRRREEVVISION.
JJEETTZZTT!!



16

Cafeteria offen:	
Dienstag 	 15–17 Uhr
Donnerstag      	 15–17 Uhr
	       

In den Schulferien bleibt das FAZ geschlossen!

Montag: Treff Babyzmorge 9–11 Uhr
Für Eltern, Grosseltern etc. mit Babys bis 2 
Jahre. Ältere Geschwister sind willkommen. 
Priorität haben die Kleinsten. 
Es wird für eine ruhige Atmosphäre gesorgt. 
Konfi, Butter, Kaffee und Tee sind vorhanden. 
Brot, Gipfeli werden selber mitgebracht.
Separater Raum zum Stillen steht zur Verfü-
gung. Auch vorhanden sind Krabbeldecken 
und Schoppenwärmer.
                                          

Mittwoch, Krabbelgruppe 9–11 Uhr
An alle Mamis, Papis, Gottis, Göttis, Grosma-
mis, Grospapi …
Die Krabbelgruppe im Familienzentrum  findet 
wieder statt und sucht noch  Zuwachs.

Alter der Kinder: 	 ca. 1-jährig bis Spiel- 
	 gruppeneintritt ca. 3-jährig
Kosten:                	 3.– pro Morgen und Kind 
	 für den Raum
Mitbringen:	 Finken fürs Kind,  Znüni  
	 fürs Kind und für sich 
	 selber. 
	 Kaffee kann für Fr. 2.50 im 
	 FAZ  gekauft werden.
Ohne Anmeldung

Kontaktperson für nähere Angaben:
Frau Daniela Brändlin, 061 901 10 09 

Donnerstag: Kindercoiffeuse 15–17 Uhr
Daten: 27. Nov./ 18. Dez. 2014
Ohne Anmeldung

Freitag: Familienmittagstisch  12–14 Uhr
Mittagstisch für Eltern mit  Kindern. Senioren 
und Alleingebliebene sind herzlich willkommen. 
Erwachsene Fr. 9.– bis 11.–, Kinder Fr. 5.– bis 
Fr. 8.–, Kinder unter 3 Jahren sind gratis. 
Anmeldung bis Do. 12.00 Uhr an 
E. Martin, Tel. 061 901 79 88, oder direkt 
im FAZ einschreiben. 

Gemeinnütziges

Familienzentrum «Treffpunkt»
	 Frenkendorf/Füllinsdorf 
	 Bahnhofstr. 16, 4402 Frenkendorf
	 Tel. 061 901 27 07
	 info@faz-treffpunkt.ch
	 www.faz-treffpunkt.ch

Feste oder Familienanlässe feiern.
Das FAZ kann am Abend bis 22 Uhr zu günsti-
gen Bedingungen gemietet werden. 
Auskunft: A. Teke 061 901 96 28

Mittwoch 11. Nov. 18 Uhr
Räbeliechtli-Umzug für die Kleinen im FAZ
Gemeinsames Räbeliechtli-Basteln am 
Nachmittag von 14.30–16.30 Uhr

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 2. November 2014
10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

Landschaft ist Kultur und Heimat

Dank dem Einsatz von Einwohner- 
und Bürgergemeinde, dem Natur- und  

Vogelschutzverein und engagierten  
Einzelpersonen, präsentiert sich unsere
Umgebung nicht nur als ausgeräumte 

Landschaft. 

Wie wichtig diese Bemühungen sind,  
zeigt die eindrückliche Ausstellung

Fensterbilder zum Landschaftswandel
in Frenkendorf

von Marco und Rolf Degen.

Nur noch kurze Zeit!
Der Verkehrs-und Verschönerungsverein 

freut sich auf Ihren Besuch.

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
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Turnbrunch 2014 – Einladung 
Der Turnverein Frenkendorf lädt Sie zum Turnbrunch ein. 

Sonntag, 16. November 2014 
9 bis 13 Uhr 

Saal des »Wilden Mann« 

 

Geniessen Sie die Vorführungen unserer Riegen: Muki/Vaki, Kitu, Jugi 
und Aktivriege. 

Geniessen Sie den Brunch zum Preis von Fr. 20.- für Erwachsene und 
für Kinder bis 14 Jahre zum Preis von Fr. 1.- pro Altersjahr. 

Dorfbevölkerung und Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen am 
Brunch teilzunehmen. 

Herzlich willkommen am
 Freitag, 31. Oktober 2014 

«Vreni’s» Gulaschsuppe  
aus der Gamelle

ab 17.30 Uhr offen

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

Wir freuen uns auf Deinen Besuch.

Voranzeige:  
Samstag, 6. Dezember 2014  

«Samichlaus-Party»

www. madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Figurentheater Tokkel-Bühne 

Silvia und Christoph 
Bosshard-Zimmermann 

«Kasper und die verzauberte Erdbeeri»

Ein Kasperlispiel für alle von 4-99 Jahren

Datum	 Mittwoch, 19. November 2014
Ort	 Aula der Schule Egg, 
	 Frenkendorf
Aufführungen	 14.30 Uhr und 16.00 Uhr 
Eintritt	 Fr. 8.– pro Person
Vorverkauf	 ab Montag, 3. Nov. 2014,  
	 im Familienzentrum Treff- 
	 punkt, Bahnhofstasse 16,  
	 Frenkendorf, im Volg Laden 
	 Frenkendorf, oder  
	 Reservation unter 
	 info@faz-treffpunkt.ch  
	 Tageskasse ab 14.00 Uhr
Organisation	 Familienzentrum  
	 Treffpunkt, Frenkendorf/ 
	 Füllinsdorf, Tel. 061 901 27 07
Sponsoren	 Ökumenisches  
	 Familienprogramm 
	 Frenkendorf/Füllinsdorf
	 Stiftung Gemeindestube 
	 Frenkendorf/Füllinsdorf
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Der Samichlaus braucht Unterstützung!
Wir laden ein zur Schulung für Samichläuse 
und Schmutzlis.

Wann:	 Samstag, 15. November 2014
Zeit:	 9.00–ca. 12.00 Uhr
Wo:	 Im Ortsmuseum Frenkendorf
		  Schulstrasse 
Kosten:	 2 Fünfliber

Bist Du 17 Jahre alt oder älter, männlich oder 
weiblich, dann wird Dir durch einen Profi-Sa-
michlaus alles beigebracht, was es braucht, 
um ein würdiger Samichlaus oder Schmutzli 
zu sein. 
Am Schluss des Kurses wirst Du in der Lage 
sein, am 6. Dezember beim Chlaus-Ilüüte an 
der Spitze der Kinderschar durchs Dorf zu 
marschieren und nachher die erwartungsvol-
len Kinder zu Hause zu besuchen.

Bei Fragen wende Dich an 077 404 76 44, der 
Samichlaus persönlich gibt Dir Auskunft.

Hast Du Interesse, so melde Dich bitte an bis 
am Montag, 10. November unter Angabe von 
Name, Vorname, Adresse, Tel.-Nummer und 
Mail-Adresse sowie Alter bei VV Frenkendorf, 
Silvia Duttweiler, Fasanenstrasse 33, 4402 
Frenkendorf, Tel. 061 901 80 31, Handy 076 438 
81 59, Mail silvia.dutti@gmx.ch.

Es grüssen

Der Samichlaus und der Schmutzli und
Der Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Frenkendorf

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Zusammen die Natur entdecken 
ist das Motto der Naturdetektive!
Erlebnisnachmittage für Kinder 
ab der 1. Klasse

Unsere nächste Entdeckungsreise:
Wo Vögel wohnen und überwintern
 

Datum:	 Mittwoch, 12. November 2014
Treffpunkt:	 Dorfbrunnen Frenkendorf
Zeit: 	 14.00 bis 17.00 Uhr                                    
Mitnehmen:	wetterfeste Kleidung, 
		  Getränk und Zvieri 		
Anmeldung:	bis Montag, 10. November 2014 

an Brigitta Dannenhauer 
		  Tel. 061 901 34 80
		  oder SMS 079 790 98 36
		  oder mit Anmeldetalon

Im Vereinskasten neben dem Restaurant Cen-
tral oder auf unserer Homepage www.birdlife.
ch/nvf könnt ihr ab Dienstag, dem 11. Novem-
ber 2014 nachsehen, ob die Exkursion stattfin-
det. Sie wird nur durchgeführt, wenn sich 
mindestens 4 Kinder angemeldet haben.

Viel Spass wünschen die Leiterinnen
Brigitta Dannenhauer und Rahel Keller

Anmeldung für den Nachmittag 
vom 12. November 2014 an B. Dannenhauer
Prattelerstrasse 36, 4402 Frenkendorf

Name:

Vorname:

Adresse: 

Telefon:

Unterschrift der Erziehungsberechtigten:

	

�-----------------------------------------------------------
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Totenehrung

Diesen Sonntag, am 2. November findet auf 
dem Friedhof Egg in Frenkendorf die Toteneh-
rung statt.
Beginn der Totenehrung, durch die uns dieses 
Jahr Frau Pfarrerin Andrea Kutzarow beglei-
ten wird, ist um 11.00 Uhr.
Wir möchten Sie herzlich zu diesem besinnli-
chen Anlass einladen.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

DANKE

Ganz herzlich danken wir für alle kleinen und 
grossen Spenden, welche wir in der Samari-
tersammlung 2014 entgegen nehmen durften. 
Diese Gelder helfen uns, die vielfältigen Auf-
gaben unseres Vereines wahrzunehmen.

� Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf

ERSATZWAHLEN
GEMEINDERAT 2014  

Ich wähle
Danica Rohrbach
weil sie für 
zuverlässige
bürgerliche Werte 
steht.

       Dominik Egger 

PROGRAMM – Samichlaus-KURS 

Wann:	 Samstag, 15. November 2014
Zeit:	 09.00 – ca. 12.00 Uhr
Wo:	 Im Ortsmuseum Frenkendorf,  
	 Schulstrasse 
Kosten:	 2 Fünfliber

09.00 Uhr:	 Begrüssung durch  
	 den Samichlaus

09.10 Uhr:	 Einführung/Vortrag durch Pfarrer  
	 Peter Leuenberger 
	 Der Samichlaus aus christlicher  
	 Sicht. Wer war der Bischof von 
	 Myra?			    
	 Warum feiern wir heute noch  
	 Samichlaus?			 
09.30 Uhr:	 Szenische Darstellung:  
	 ein Chlaus-Auftritt heute.  
	 Vorführung von Samichlaus  
	 Werni und Schmutzli.		
09.45 Uhr:	 Diskussion: Was erwarte ich vom 
	 Samichlaus. Was sind meine 		
	 Erfahrungen.
10.15 Uhr:	 Kaffeepause
10.45 Uhr:	 Wie bin ich als Samichlaus oder 
	 Schmutzli gekleidet. Was ist  
	 richtig, was muss sein, was geht  
	 nicht.	
11.15 Uhr:	 Rollenspiele mit allen  
	 Teilnehmern. Jeder spielt einmal 
	 den Samichlaus und einmal den 
	 Schmutzli.
	 Abschluss – Verteilung der  
	 Kurs-Zertifikate

Es grüssen
Der Samichlaus, der Schmutzli,

Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Frenkendorf

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.
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auf Altbewährtes zurückgegriffen werden 
kann, verlasse ich gerne den theoretischen 
Weg und bringe frische, praktikable Ideen oder 
unkonventionelle Lösungsansätze ein. Was 
mich zudem speziell auszeichnet, ist mein jun-
ges Alter. Auch junge Mitbürger haben in der 
politischen Diskussion etwas zu sagen, was ich 
auch immer wieder im Ausgang feststelle. Es 
ist wichtig, auch die junge Generation in den 
politischen Entscheidungsprozess mit einzu-
beziehen. Nur so kann gewährleistet werden, 
dass Frenkendorf auch für jüngere Mitbürger 
attraktiv bleibt und die demographische 
Durchmischung der Bevölkerung längerfristig 
stimmt. Auf diese Weise bleibt das Dorf lebhaft 
und kann gesund wachsen.

Welche Voraussetzungen bringst Du mit?
Aufgrund der Zusammensetzung im Gemein-
derat kann ich das Team als Juristin gut ergän-
zen. Komplexe Sachverhalte durchschaue ich 
rasch und verschiedenste Geschäfte kann ich 
analytisch und objektiv angehen. Wichtige 
Details beachte ich, verliere dabei aber nie-
mals den Blick fürs grosse Ganze. Diese Vor-
aussetzung erachte ich als besonders wichtig 
bei der effizienten Bearbeitung der zahlrei-
chen Geschäfte im Gemeinderat. Weiter bin 
ich durch meinen beruflichen Werdegang mit 
der Verwaltung gut vernetzt, insbesondere 
z.B. mit dem Migrationsamt BL oder mit der 
Bau- und Umweltschutzdirektion, wo sich in 
der Tätigkeit als Gemeinderätin zahlreiche 
Schnittstellen ergeben können. Auch die Ab-
läufe in der öffentlichen Verwaltung sind mir 
durch die tägliche Arbeit gut vertraut, was für 
eine Zusammenarbeit mit der Gemeindever-
waltung sehr von Vorteil ist.

Bei den vielen Aktivitäten Deiner Gegenkan-
didatin fragen wir uns, ob sie die zeitliche 
Belastung eines Gemeinderatsamtes nicht 
etwas unterschätzt. Wie kannst Du Deine bis-
herigen Aktivitäten mit den zeitlichen An-
sprüchen eines Gemeinderates vereinbaren? 
Ich befinde mich in der komfortablen Situa-
tion, dass ich in einem Teilzeitpensum von 
80% arbeite. Meinen freien Tag kann ich je 
nach Bedarf wählen. Dadurch sollte meines 
Erachtens ausreichend Zeit bleiben, um den 
Anforderungen, die das Amt als Gemeinderat 
mit sich bringt, gerecht zu werden.

Liebe Danica, besten Dank für das äusserst 
interessante und informative Gespräch. 
Wir wünschen Dir viel Erfolg bei den Gemein-
derats-Ersatzwahlen vom 30. November.

Im Gespräch: Interview mit Gemeinde-
rats-Kandidatin Danica Rohrbach

Roger Gradl, Vizepräsident des Gemeinde
rates und Roland Keiser, Mitglied der Gemein-
dekommission führten mit der bürgerlichen 
Gemeinderatskandidatin Danica Rohrbach – 
ein informatives Gespräch. Wäre toll wenn 
Sie auch zuhören:

Welche Gründe haben Dich dazu bewogen, 
für dieses wichtige Amt zu kandidieren?
Zunächst begeistert mich die Möglichkeit, die 
Zukunft unseres Dorfes aktiv mitzugestalten. 
Frenkendorf ist für mich ein Ort mit viel 
Charme und Herz. Das Leben hier ist ländlich, 
man spürt noch einen gewissen Dorfgeist. 
Kulturell haben wir – gemessen an der Dorf-
grösse – ein sehr grosses Veranstaltungspro-
gramm mit Anlässen für jede Generation, von 
Jung bis Alt. Auch verkehrstechnisch bietet 
Frenkendorf viele Vorteile. Die gute Erreich-
barkeit und Erschliessung mit dem Auto und 
dem ÖV bietet ein günstiges Umfeld für ein 
florierendes Gewerbe. Gleichzeitig haben wir 
wenig Durchgangsverkehr, sodass Fussgän-
ger, Velofahrer und Auto- oder Töff-Fahrer 
problemlos nebeneinander am Verkehr teil-
nehmen können. Diese, aber auch weitere 
Vorzüge unserer Gemeinde im Auftrag der 
Bevölkerung zu erhalten und weiterzuentwi-
ckeln ist mir ein wichtiges Anliegen. Daneben 
spielt auch mein langjähriges Interesse für 
Politik natürlich eine grosse Rolle für meine 
Motivation zur Kandidatur.

Was zeichnet Dich speziell für dieses Amt aus? 
Hier möchte ich drei Schlagworte nennen: 
Durchsetzungsfähigkeit, Diskussionsbereit-
schaft, Querdenker, junges Alter (ok, das 
waren vier).
Als ältestes von vier Kindern einer alleinerzie-
henden Mutter weiss ich mich sehr gut zu 
behaupten. Diese Durchsetzungsfähigkeit, 
welche ich auch im Beruf als Juristin bei der 
Bau- und Umweltschutzdirektion BL oder in 
der Sozialhilfebehörde brauche, ist auch für 
das Amt im Gemeinderat sehr wichtig. Wo 
nötig, kann ich meine Meinung mit der erfor-
derlichen Beharrlichkeit unbeirrt vertreten. 
Gleichzeitig braucht es dort, wo extrem gegen-
sätzliche Ansichten aufeinander treffen, ge
legentlich auch einen Kompromiss, um 
voranzukommen und eine praktikable Prob-
lemlösung zu finden. Hier bringe ich die 
nötige konstruktive Diskussionsbereitschaft 
mit. Weiter bin ich eine Querdenkerin. Wo nicht 

Parteien
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Parteien

  Ersatzwahl Gemeinderat Frenkendorf 
 

Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf lädt ein zum Umtrunk! 

 

Treffen Sie unsere Gemeinderats-Kandidatin  

Mirjam Würth 
am Freitag, 14. November 2014, 17.30 – 19.00 

am Samstag, 15. November 2014, 8.30 – 10.30  

auf dem Dorfplatz 

zum Kennenlernen und zum Gedankenaustausch! 

 

 

Schon ab dem 1. November 2014 kann 
man bei uns: 

MO-FR ab 07:00 – 10:00 Uhr 
Kaffee mit Gipfeli   5.- 
oder Kaffee mit Brötli (Sandwich)   7.- 
oder kleines Frühstück 12.- 
oder sogar Frühstück à Diskretion 20.- 

SA-SO ab 09:00 – 11:00 Uhr 
kleiner Brunch   18.- 
oder sogar Brunch à Diskretion 25.- 

Mittagstisch 
Sie können wählen unter drei verschiedenen Menüs, darin enthalten ist 

natürlich auch unser Tagesmenü  ab 16.50 Fr. 

Weihnachten 
Die bevorstehenden Festtage bereichern wir mit unseren speziellen 

Festtagsüberraschungen 
Sie können wählen: Wildkarte etc., 

         Wilden-Mann-Karte,  
persönliche Wünsche 

Wir freuen uns Sie zu Ihrer vollen Zufriedenheit bedienen zu dürfen und 
unseren Beitrag zu den festlichen Tagen leisten zu können. 

Ihr „Wilden-Mann-Team“ 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

Schon ab dem 1. November 2014 kann 
man bei uns: 

MO-FR ab 07:00 – 10:00 Uhr 
Kaffee mit Gipfeli   5.- 
oder Kaffee mit Brötli (Sandwich)   7.- 
oder kleines Frühstück 12.- 
oder sogar Frühstück à Diskretion 20.- 

SA-SO ab 09:00 – 11:00 Uhr 
kleiner Brunch   18.- 
oder sogar Brunch à Diskretion 25.- 

Mittagstisch 
Sie können wählen unter drei verschiedenen Menüs, darin enthalten ist 

natürlich auch unser Tagesmenü  ab 16.50 Fr. 

Weihnachten 
Die bevorstehenden Festtage bereichern wir mit unseren speziellen 

Festtagsüberraschungen 
Sie können wählen: Wildkarte etc., 

         Wilden-Mann-Karte,  
persönliche Wünsche 

Wir freuen uns Sie zu Ihrer vollen Zufriedenheit bedienen zu dürfen und 
unseren Beitrag zu den festlichen Tagen leisten zu können. 

Ihr „Wilden-Mann-Team“ 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

Schon ab dem 1. November 2014 kann 
man bei uns: 

MO-FR ab 07:00 – 10:00 Uhr 
Kaffee mit Gipfeli   5.- 
oder Kaffee mit Brötli (Sandwich)   7.- 
oder kleines Frühstück 12.- 
oder sogar Frühstück à Diskretion 20.- 

SA-SO ab 09:00 – 11:00 Uhr 
kleiner Brunch   18.- 
oder sogar Brunch à Diskretion 25.- 

Mittagstisch 
Sie können wählen unter drei verschiedenen Menüs, darin enthalten ist 

natürlich auch unser Tagesmenü  ab 16.50 Fr. 

Weihnachten 
Die bevorstehenden Festtage bereichern wir mit unseren speziellen 

Festtagsüberraschungen 
Sie können wählen: Wildkarte etc., 

         Wilden-Mann-Karte,  
persönliche Wünsche 

Wir freuen uns Sie zu Ihrer vollen Zufriedenheit bedienen zu dürfen und 
unseren Beitrag zu den festlichen Tagen leisten zu können. 

Ihr „Wilden-Mann-Team“ 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

 

Dirigent: Fritz Krämer 
 

Konzertmeister: Rafael Martinez 

Felicitas Erb, Sopran 
Marian Dijkhuizen, Alt 
Jakob Pilgram, Tenor 
Markus Volpert, Bass 

Vorverkauf: 
ab 04. Okt. 2014 
unnummerierte Karten à  Fr. 40.- 
Abendkasse: 1 Std. vor Konzertbeginn 
 
  

Liestal:  
Musik Schönenberger AG  
Tel: 061 921 36 44    
  
Basel:   
Bider & Tanner mit Musik Wyler 
Tel: 061 206 99 96 
 

www.oratorienchor-bl.ch 
 
 

www.neuesorchesterbasel.ch 

 Sonntag, 

 2. Nov. 2014 
 

 17:00 Uhr 
 Stadtkirche Liestal 
 

Franz 

Schubert: 
 
 
 

Oratorienchor Baselland Liestal 
 

NOB Neues Orchester Basel 
 

Sinfonie in h-Moll  
«Unvollendete»  
 

Messe in As-Dur 
«Missa solemnis» 
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KammerchorMunzach

Marienbilder 
mit Werken von J. Haydn 
und W. A. Mozart

22. November 2014, 20 Uhr
Ref. Kirche Füllinsdorf

23. November 2014, 18 Uhr 
Kath. Kirche Liestal

Gesamtleitung  Jakob Bergsma 
 
Sopran Perrine Devillers
Alt Lisa Weiss
Tenor  Florian Glaus
Bass Csongor Szanto
Ensemble ad hoc

Eintritt 30 Franken
Jugendliche bis 25 J. 20 Franken
Kinder bis 16 J. Gratis
Abendkasse: 1 Stunde vor Beginn
Türöffnung: ½ Stunde vor Beginn

www.munzachchor.ch

EMP
& KIEFER AG

Hauptstrasse 6 4402 Frenkendorf www.zkag.ch
Tel: 061 901 44 55 Fax: 061 901 41 31 mail@zkag.ch

Elektrische Anlagen
Reparaturen und Unterhalt
Energiesparmassnahmen
LED-Beleuchtungen
Unabhängiges Kontrollorgan
Datennetzwerke
Internet
Gebäudeautomation
Zentralstaubsauger-Anlagen

A q u a C l e a n - D a y
S A M S T A G ,  1.  N O V E M B E R  2 014

10  B I S  17  U H R
ERLEBEN SIE BEI UNS DAS GEBERIT AQUACLEAN-GEFÜHL.

Spezialkonditionen
auf alle Geberit 

AquaClean- Produkte.

AquaClean- 
Day- 

Preise 

 MIRJAM 
WÜRTH

A
M

 30. NOVEMBER

IN
 D

EN GEMEINDER
A

T

in den Gemeinderat!
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Sekretariat: Dienstag – Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfr. Reiner Jansen� Tel. 061 901 20 62
Katja Meier, Jugendbeauftragte
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77 

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 2. November 2014
10.30 Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Frau Maria Klemm im Pfarreizentrum Drei 
König mit ökumenischer Einladung.
Keine Gottesdienste in den ref. Kirchen Fren-
kendorf und Füllinsdorf.
Amtswoche: Pfr. Joel Keller

Sonntag, 2. November 2014
Totenehrung um 11.00 Uhr auf dem Friedhof 
Egg in Frenkendorf.
Die Brass Band Frenkendorf unter Leitung von 
Reto Martin und Pfarrerin Andrea Kutzarow 
laden herzlich dazu ein.

Sonntag, 9. November 2014	
17.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf 
Musikalischer Gottesdienst mit Pfarrer Peter 
Leuenberger und dem Chor vom Gospelweek-
end unter der Leitung von Michael Herrmann 
und Christoph Kaufmann. Begrüssung und 
Mitwirkung der Konfirmanden. Anschliessend 
Apéro.
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow
Kein Gottesdienst in Frenkendorf
Kollekte zugunsten Reformationskollekte 
Schweiz

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI, 
Freitag, 31. Oktober, 7. und 14. November
in Füllinsdorf: von 15.45–17.00 Uhr im UG der 
Kirche, Andrea Kutzarow
in Frenkendorf: von 16.00–17.10 Uhr in der 
Kirche, Barbara Jansen

Sonntagsschule Frenkendorf-Füllinsdorf, 
für 4–10 jährige Kinder
Jeden Sonntag im November, 10.45–11.45 
Uhr, Unterrichtsraum Kirche Füllinsdorf
Mit Laila Dannenhauer und Anina Fässler

Mittagsclub
Dienstag, 4. und 11. November, 
12 Uhr UG Kirche Füllinsdorf 
Donnerstag, 6. und 13. Novem-
ber, 12 Uhr KGH, Kirchacker, 
Frenkendorf

WEITERE ANLÄSSE

Kleine Montagswanderung: 3. November
Wir bleiben in der näheren Umgebung. Mit 
Bus oder SBB nach Liestal, (S3 ab Bahnhof 
Frenkendorf-Füllinsdorf 13.14h), dort umstei-
gen in Bus Nr.72, Liestal ab13.36h nach Lup-
singen (2 Zonen). Wir wandern über Guetes-
biel, oberhalb von Ziefen hindurch nach Bu-
bendorf, 6 km, 100m Aufstieg, ca. 170m be-
quemer Abstieg. Zvieri in Bubendorf im Res-
taurant «Schmiedstube», mitten im Dorf, ge-
genüber vom Dinghof. Rückfahrt mit Bus Nr. 
70 ab Bubendorf Zentrum ab 16.12, 16.33, 
16.42, 17.12, 17.33h etc. Fahrzeit bis Liestal 
Bhf. 12 min. Bus 78 ab Liestal xx.06 und 
xx.36h, S3 Liestal ab xx.11 und xx.38h, insge-
samt 2 Zonen. Auf Ihre/Deine Teilnahme freuen 
sich P.Leuenberger u. Th.Haug.

Nächste Wanderung: Montag, 1.12.2014 

Gospel-Chor-Workshop am 8.11./9.11.
Treffpunkt: Samstag, 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus, Kirchackerweg 7, 
Frenkendorf zur Probe. Sonntag, 14.00 Uhr in 
der ref. Kirche Füllinsdorf zur Hauptprobe. 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Aufführung.
Anmeldung unter 061 901 14 40/078 653 05 86 
oder peter.leuenberger1@bluewin.ch
	

Teenagertreff	 
Montag, 17. November, 18.00–19.00 Uhr im 
Elefantehuus Füllinsdorf.
Der explosive Treff für 12–15 jährige Teenager 
aus Frenkendorf und Füllinsdorf mit Katja 
Maier.

Zum nächsten Cevi-Nachmittag 
bist du herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns am Samstag, 8. No-
vember 2014. Den Treffpunktort 
und weitere Infos findest du un-

ter www.cevi-frenkendorf.ch. Bis zum nächs-
ten Samstag, Katja und Alex

AMTSHANDLUNGEN

Bestattungen
Herr Fritz Habegger, 1931, Frenkendorf
Frau Elsa Hartmann-Buess, 1916, Füllinsdorf
Der Himmel erzählt die Herrlichkeit Gottes; 
was er getan hat, ist sichtbar überall in der 
Welt. Psalm 19, 2  
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	   E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Pfarreifest 2014. Das andere Fest.
Sonntag, 2. November
10.30 Uhr Gottesdienst für Ungläubige, Zweif-
lerinnen und andere gute Christen mit Verab-
schiedung von Maria Klemm (Mitwirkung des 
Kongochores Fribourg); anschliessend Sekta-
péro
Kollekte: Kongo espoir
12.30 Uhr Elbisrugger
13.30 Uhr Son Jarocho (trad. mex.): Duo Oha
14.30 Uhr Kindermusik mit Lukas Gomez
15.15 Uhr Junge Hip-Hop-Tanzgruppe
15.45 Uhr Jugendliche Musikartists: Poetics
Abschied von Maria Klemm:
17.00 Uhr Kabarett TEATRINO: 
«WAHN-Verwandtschaften»
18.00 Uhr Jazz mit GRUMIX
Offener Abend für Maria Klemm.

Dienstag, 4. November
10.00 Uhr Regionale Konferenz der Dekanats-
leitenden in Lenzburg
19.00 Uhr Lehrhaus «Mehr als ich selbst» (statt 
17. November)

Mittwoch, 5. November
9.00 Uhr Eucharistie; Morgenkaffee
10.15 Uhr Teamsitzung
16.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst im SZS
19.30 Uhr Probe Projektchor für Weihnachten

Freitag, 7. November
16.00 Uhr Kinderfeier (bis 17.30)

Samstag, 8. November
Oosterhuis-Liedtag in Luzern (Romerohaus)

Sonntag, 9. November
11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Thema «Le-
benszeit»; anschliessend Apéro riche zum  
50. Geburtstag von Peter Bernd
Kollekte: Aufgaben Pfarrei / Kirchenbauhilfe 
des Bistums

Dienstag, 11. November
19.30 Uhr Probe Projektchor für Weihnachten

Mittwoch, 12. November
9.00 Uhr Wortgottesdienst; Morgenkaffee
19.00 Uhr Firmung 2015 – Themenabend: «Ro-
mero. Ein moderner Märtyrer im Kampf für 
Gerechtigkeit.»

Freitag, 14. November
16.00 Uhr Kinderfeier (bis 17.30)

Mitteilungen

Kuchenspenden zum Pfarreifest
Zum Pfarreifest bitten wir Hobbybäckerinnen 
und -bäcker um Kuchenspenden. Wir freuen 
uns sehr über dieses tolle Engagement für 
einen guten Zweck.
Kuchen und Gebäck können am Samstag,  
1. November, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr, 
oder am Festtag selbst, also am 2. November, 
im Pfarreizentrum abgegeben werden.
Danke für jede Mithilfe!

Dreikönig geht neue Wege: 
Keine Preise mehr beim Fest!
«Auf, ihr Durstigen, kommt alle zum Wasser, 
und ihr, die ihr kein Geld habt! … Los, kauft 
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ohne Geld und ohne Preis Wein und Milch!» 
(Jes 55,1), so ein biblisches Wort.
Die Ärmsten unter uns, die «Lieblinge» Jesu 
sollen sich in Dreikönig eingeladen fühlen. 
Preise für Essen und Trinken aber schliessen 
sie aus. Das soll es bei unseren Festen nicht 
mehr geben.
Darum gilt beim Pfarreifest:
Essen & Trinken (Bier vom Fass u.v.m.) gibt es 
während des ganzen Festes und zwar ohne zu 
bezahlen – ganz biblisch. 
Alle, die genug haben oder etwas geben kön-
nen, bitten wir um eine Spende an das Fest. 
Dazu werden insgesamt 7 Spendensäulen 
parat sein. Angewiesen sind wir auf Ihre und 
Eure Grosszügigkeit. Herzlichen Dank für das, 
was Sie geben können, was Ihr geben könnt!

Pfarreifest 2014:
Abschied von Maria Klemm

Sonntag, 2. November, 10.30 
Uhr Gottesdienst mit Verab-
schiedung von Maria Klemm 
und Mitwirkung des Kongo-
chores Fribourg.
Ab 17.00 Uhr Abschiedsfeier 

von Maria Klemm mit Kabarett, Jazz und offe-
nem Abend mit allen Menschen, die kommen.

Abschied von Maria Klemm mit Kaba-
rett TEATRINO und Jazzband GRUMIX
«WAHN-Verwandtschaften: Niemand ist so 
verrückt, dass er im Kreise der lieben Ver-
wandten nicht noch verrückter werden 
könnte!» So präsentiert sich das süddeutsche 
Kabarettensemble TEATRINO, das am Pfarrei-
fest auftreten wird im besonderen Programm 
zum Abschied von Maria Klemm aus Dreikö-
nig: Ein Abend voller absurdkomischer Texte, 

Lieder und «Gstanzln» zum Thema Familie – 
zur Erheiterung für alle Geschädigten und zur 
Warnung für solche, die drauf und dran sind, 
sich Verwandte zuzulegen. – Sonntag, 2. No-
vember, 17.00 Uhr. Im Anschluss eröffnet die 
Band GRUMIX mit Jazz den offenen Abend für 
Maria Klemm. Alle Interessierten, Bekannten, 
«Ehemaligen», Freundinnen und Freunde von 
Maria sind herzlich eingeladen. 

50 Jahre Lebenszeit … – Apéro riche 
Am 9. November werde ich 50 – ganz kurz 
gesagt. Grosse Geburtstagsfeiern liegen mir 
nicht. Ein bisschen Nachdenken schon und 
guter Wein.
Darum freue ich mich über alle, die am besag-
ten Tag (Sonntag, 9. November) beim Gottes-
dienst um 11.00 Uhr zum Thema «Lebenszeit» 
oder beim anschliessenden Apéro riche (mit 
gutem Wein) vorbeischauen und mit mir und 
untereinander ganz nach jüdischem Brauch 
«auf das Leben» anstossen. Herzlich willkom-
men!� Peter Bernd

Projektchor für Weihnachten – Proben
Die, die immer wieder in einem Chor Ad-hoc 
für die Festtage mitgesungen haben oder bei 
einer der Liederwerkstätten dabei waren, 
freuen sich schon darauf, dass es wieder Ge-
legenheit gibt, gemeinsam auf einen Anlass 
hin zu proben – diesmal Weihnachten. Da es 
jeweils um ein abgeschlossenes Singprojekt 
geht, erscheint es opportun, statt der bisheri-
gen Bezeichnung («Ad-hoc-Chor»), das ver-
ständlichere Wort ‚Projektchor’ zu verwenden.
Singen macht Spass. Der Projektchor auch. 
Neue Leute sind daher immer willkommen, 
egal welchen Alters. Es ist übrigens nicht 
zwingend, bei jeder Probe dabeizusein. Wenn 
hin und wieder ein Termin nicht passt, soll das 
niemanden daran hindern, mitzumachen. – 
Also: Einfach vorbeikommen!
Die Proben für den grossen Weihnachtsgot-
tesdienst am 24. Dezember, 17.00 Uhr, sind 
wie folgt angesetzt:
• �Mittwoch, 5. November, 19.30 Uhr 
• �Dienstag, 11. November, 19.30 Uhr
• �Mittwoch, 19. November, 18.30 Uhr
• �Dienstag, 25. November, 19.30 Uhr
• �Freitag, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
• �Samstag, 6. Dezember, 10.30 Uhr 
• �Samstag, 13. Dezember, 10.30 Uhr
• �Samstag, 20. Dezember, 10.30 Uhr
• �Dienstag, 23. Dezember, 19.30 Uhr
• �Mittwoch, 24. Dezember, 15.45 Uhr  

(Einsingen)
Geprobt wird entweder im Musikzimmer  
(1. Etage ganz hinten) oder in der Kirche des 

Jazz mit Grumix am 2. November ab 18.00 Uhr in Dreikönig zum 
Abschied von Maria Klemm.
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spitze, und die Krönung waren die Schwarz-
wälder- und Rüeblitorten. Am Nachmittag 
waren dann Spielen, Basteln, Malen und Ein-
fach-da-sein angesagt.
Am Donnerstag durften die Kinder vor dem 
Essen frei spielen, denn nach dem Mittages-
sen, machte sich die ganze Gruppe auf den 
Weg nach Allschwil, wo wir von der Kinder-
backstube der Migros erwartet wurden. In zwei 
Gruppen buken die Kinder süsse «Weggli», 
deren Duft auf dem Rückweg hungrig machte.
Am Freitag war die grosse Schatzsuche ange-
kündigt. Als aber der Schatz bereits kurz nach 
10 Uhr von Mignons gestohlen wurde, war die 
Stimmung etwas bedrückt. Aber die Kinder 
durften den Schatz mit Bananen wieder zu-
rückerobern, so dass sie mit viel Mut, Aus-
dauer und Geschick Bananen verdienten und 
nach dem Mittagessen diese mit den Mignons 
gegen den Schatz eintauschen wollten. Aber 
die Mignons waren wieder schneller und leg-
ten den Kindern eine Spur zum Schatz, der die 
Kinder folgen mussten. Als der Schatz gefun-
den und verteilt war, ging es zurück ins Zent-
rum, wo ein «Schoggifondue» zum Abschluss 
auf die Kinder wartete.
Ich möchte hier allen Helferinnen und Helfern 
ganz herzlich danken: Ohne sie wäre diese 
tolle Woche nicht möglich gewesen. Aber 
auch allen Kindern, die während dieser Woche 
uns begleiteten, möchte ich ein grosses Dan-
keschön aussprechen, denn ihr habt super 
mitgemacht und wart eine ganz tolle Gruppe.�
� Claudia Christen

Zentrums Dreikönig. – Die musikalische Lei-
tung hat wieder Theresia Gisin-Berlinger.
Infos über Tel. 061 901 55 06 oder E-Mail info@
pfarrei-dreikoenig.ch.

Berichte

Erlebnis, Spass und Spiel: 
Kinderferientage in den Herbstferien
Als am Montag der zweiten Herbstferienwo-
che, um 10 Uhr, 20 Kinder den Weg ins Pfar-
reizentrum gefunden hatten, war die Anspan-
nung und Freude geradezu zu spüren. Wäh-
rend der spielerischen Vorstellungsrunde war 
bereits das Lachen der Kinder und erwachse-
nen Begleitpersonen weitherum zu hören.
Um 11 Uhr ging dann die ganze Gruppe auf 
den ersten Ausflug in die EBM, Münchenstein. 
Alle, gross und klein, konnten von der interes-
santen und spannenden Führung profitieren. 
Nachdem wir auch noch alles ausprobieren 
durften, spendierte uns die EBM einen Apéro, 
so dass wir uns gestärkt auf den Rückweg 
nach Dreikönig machen konnten, wo die Eltern 
schon gespannt warteten.
Am Dienstag strahlte die Sonne vom frühen 
Morgen an, so dass unserer kleinen Wande-
rung zum Bauernhof Alt und dann zum Feuer 
mit «Klöpferbrötle und Schlangenbrot» auf 
der Altenburg nichts im Wege stand. Da waren 
es schon 28 Kinder, die dann um 15.15 Uhr mit 
strahlenden Gesichtern wieder im Pfarreizen-
trum ankamen. Dem gemeinsamen Spiel 
stand nichts mehr im Wege... ausser die El-
tern, die um 16.00 Uhr kamen.

Kinder erlebten eine unbeschwerte Ferienwoche in Dreikönig 
und während verschiedenen Exkursionen.

Am Mittwoch goss es am Morgen wie aus 
Kübeln, so dass unsere Olympiade in der Tief-
garage und in den Räumen des Pfarreizent-
rums stattfinden musste. Aber dies machte 
absolut nichts. Alle Kinder gaben sich solche 
Mühe, dass wir lauter Gewinner beim Mittag-
essen verkünden durften. Das Mittagessen 
von unseren beiden Köchinnen war absolut 

Spannende Experimente.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886
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Sonntag, 14.00 Uhr in der ref. Kirche Füllins-
dorf zur Hauptprobe. 17.00 Uhr Gottesdienst 
mit Aufführung.
Anmeldung unter 061 90114 40, 078 653 05 86 
oder peter.leuenberger1@bluewin.ch

Novemberbasteln am 8./15.11.
im Unterrichtszimmer der Kirche Füllinsdorf 
für 3.–9. Klässler
Kurs 1 von 9–12 Uhr und Kurs 2 von 14–17 Uhr
Leitung: Nicole Pfister, Tel. 061 901 56 30

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ökumenischer Gottesdienst 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 5. November, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger) Abendmahl
Mittwoch, 12. November, 16.45 Uhr
(Joel Keller)

Kuchenspenden zum Pfarreifest
Zum Pfarreifest bitten wir Hobbybäckerinnen 
und -bäcker um Kuchenspenden. Wir freuen 
uns sehr über dieses tolle Engagement für 
einen guten Zweck.
Kuchen und Gebäck können am Samstag,  
1. November, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr, 
oder am Festtag selbst, also am 2. November, 
im Pfarreizentrum abgegeben werden.
Danke für jede Mithilfe!

Nikolaus-Besuche
Auch dieses Jahr freut sich der Santiklaus, 
wenn er am 6. Dezember ab 18 Uhr viele Kin-
der besuchen kann.
Familien, welche einen Besuch wünschen, 
können Anmeldeformulare im Foyer des Pfar-
reizentrums Dreikönig (Schriftenstand beim 
Kircheneingang) oder im Milchkasten von  
C. Christen, Adlergasse 4f, in Frenkendorf ab-
holen.
Anmeldungen bis spätestens Dienstag, 25. No-
vember an das kath. Pfarreisekretariat, Mühle-
mattstr. 5, Füllinsdorf, Tel. 061 901 55 06,  
E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch.
Anmeldungen werden nach Eingang berück-
sichtigt!

Lehrhaus – Terminänderung
Das nächste Lehrhaustreffen (Lehrhaus «Mehr 
als ich selbst») findet am Dienstag, 4. Novem-
ber, 19.00 Uhr statt (der ursprüngliche Termin 
am 17. November entfällt). Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

Ökumenisches Familienprogramm

Weihnachtsbasteln am 5.11. und 12.11. 
für 5–8 jährige Kinder, im Unterrichtszimmer 
der Kirche Füllinsdorf von 14–16 Uhr vom 
Frauenverein Füllinsdorf. Anmeldung bei L. 
Kern, Tel. 061 901 89 93

Gospel-Chor-Workshop am 8.11./9.11.
Treffpunkt: Samstag, 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus, Kirchackerweg 7, Fren
kendorf zur Probe

 Der nächste Winter kommt bestimmt !
 zu verkaufen in Frenkendorf (Dorfkern)

 2 Einstellhallenplätze a CHF 32'500.00
 Auskunft: kontakt@gifatech.ch  oder Tel: 061 901 76 89

Der nächste Winter kommt bestimmt!

W. Wolfgang AG
Glasbau - Glashandel

Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf

T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

Glas für den Innen- und 
für den  Aussenbereich

Lieferung, Service und Montage

Glastüren, Trennwände, 
Rückwände, Glasduschen,  

Spiegel, Dekorgläser, Isolierglas, 
Sicherheitsverglasungen

Notfall-Telefon
für Reparaturen ausserhalb 

der Geschäftszeiten
079 644 08 71
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